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Jugend 19 Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV 1896 Rain/Lech II : SpVgg Riedlingen 
Freitag, 20.10.2023, 17:30 Uhr

TSV 1896 Rain/Lech II und SpVgg Riedlingen schenkten sich 
nichts

Das war kaum zu fassen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 20:17 Sätzen trennten sich die Spieler der
SpVgg Riedlingen beim Auswärtsspiel in der Jugend 19 Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost (Bayerischer
TTV - Schwaben-Nord) am Freitagnachmittag vom TSV 1896 Rain/Lech II. Rund 105 Minuten
dauerte das Match, ehe das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errungen
wurde. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Sven Rogat, der in seinen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb.

Den Start machte das Eröffnungsdoppel. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Bosse / Rogat konnten
Landes / Jurisch den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Beim Erfolg von Zwiefelhofer / Hohenadl gegen Bock / Sattler konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Vincent Landes überzeugte im Match gegen Matthias Bosse, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Der
Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. 2:3 hieß es indessen am
Schluss des nächsten Spiels, als Simon Zwiefelhofer und Franka Bock sich am Tisch gegenüber
standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Thomas Jurisch gegen Sven Rogat verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als
umkämpft eingeschätzte Match mit seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Nur einen Satz verlor
indessen Fabian Hohenadl beim 11:5, 11:8, 12:14, 11:5 gegen Livia Sattler und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der
Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3. Vincent Landes hatte gegen Franka Bock bei seinem 3:0
wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Matthias Bosse war für Simon Zwiefelhofer letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Thomas Jurisch war im Einzel gegen Livia Sattler
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 5:4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Sven Rogat war für Fabian Hohenadl letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden des TSV 1896 Rain/Lech II geht es nun im nächsten Spiel am
27.10.2023 gegen den TSV Bäumenheim, während die SpVgg Riedlingen am 07.11.2023 gegen den
TTC Langweid V antritt.

 Statistik:
 TSV 1896 Rain/Lech II

Doppel: Landes / Jurisch 0:1, Zwiefelhofer / Hohenadl 1:0 
Einzel: V. Landes 2:0, S. Zwiefelhofer 0:2, T. Jurisch 1:1, F. Hohenadl 1:1 

 SpVgg Riedlingen
Doppel: Bosse / Rogat 1:0, Bock / Sattler 0:1 
Einzel: M. Bosse 1:1, F. Bock 1:1, S. Rogat 2:0, L. Sattler 0:2


